
^ 27» . Mittwoch den 4 Dezember »G«I
__̂— . ^ — .

Z. 435 » l

Orloschene P r i v i l e g i e n .

Nachstehende Privilegien sind erloschen und als
solche v.'m s. k. PiivilegieinArchioe i», Monate August
«86» eiüregistriit worden, u. ^.:

1. Das P ü ' r i l ^ n l m d.s Johann Pau l , ddc. ?2
Februar »861, a»f d i , Ersindlüig ei»cr öldichten, fen.'!-
sicheren ?l»strichmass, für Geschirle und Fässer, genaonl
„Et l i l i fno is : . "

2. Das Primlegium des E,ust Werner. Siemens
uub Ioha.m Meorg Halste, ddo X . Februar l855,
auf die Ve'bess.rimg am Mcrse'schen Aprarale.

3. Das P>i^i!cgium des Ignaz Schofför, Fel'd'«
nand Zehner u"d Julius Elleoberge,-. (in das Allein,
»igenlhum d,r Mar ia '^ader und des Ignaz Schaff»'!'
übergegangen), ddo. 28. Februa!- «855, auf die Er»
findung lind Verbesseiun^ eines Verfahrens zur Da r .
stellung fe„erf,st wassei dichter Fase'stoffe.

< Das Privilegium des ?ldcls Schulhof l,„d
Alois Scher,r, bdo. »4. Februar »856, a»f die V e i '
besserung in der BereitlMg von Maschinenfett, unter
den, Namen „Austria. Pat. 'n l fel t«

5. Das Privilegium des Peter Tunner, dto.
«7. Februar »856, auf di, Erfindung einer Methode,
aus den reinen Roheisensolsen duich ein,,, einfach.»
^lühprolest in eigen,,, Oefen und eingebettet >n geeig
netes Glüh^ulver Stahl und >3tab,isen darMellen.

6. Das Privilegium des Fii.diich Ednaid ^choch.
bdo. 26. Februar «856, auf eine Verbesserung in der
Konstruktion der unter dein Namen ..Opene:" ot>er
»Ouvreuse" bekannten Paumwoll'Oeffnungs' und Piitz^
Maschine.

7. Das Privilegium des Cavalier, Ellgem'o Che»
valier, bdo, 27. Februar ««56. auf die E'sinduiig einer
Maschine ^ur Erzeugung von Flegel».

8. Di>s Privilegium des Franz Meder, ddo. 28.
Felxuar »856 , auf die Erfindung >n der ^ero tuug
einer Masse zur Vervielfältigung von i^ildhaueraibei,
ten und Skulpturgcg,»ständen.

9. Das Privilegium dcs Eduard «Htehelin . ddo.
8. Februar 1857, auf die Erfindung von sogenannt,'!,
Selfacting oder automatischen Bewegungsmaschinen
für Spinnmaschilien.

10. Das Privilegium des Alois Haasmann, (das
Miteigeuthum an Johann Toscano del Banner übei.
tragen), ddo 13, Februar »8ä7, auf eine Verbelle-
rung in der Konstruktion der Rauchfangaufsäße und
Veutilatoren.

11. Das Peioilestium d.s Wühelm Wecker, ddo
! 8 . Februar »857, auf die Eifindung eines Apparates,
mittelst dessen das iv>er imnnr im reinen und frischen
Zustand, erhalten we^te.

>2. Das Pü'oilegillm d,s Mathias Schwell, ddo.
!8 Februar >857, auf die Eifindung aus Goldsa»,
liober mehrere Äatlungen von Mineralfalb,», nannnt.
lich Goldbraun, Kaffehbiau» u. s. w. zu eräugen.

l » . Das Prir i legium des Georg M a r l ! (an
Francois Mitchell Herring übertragen), ddo, «8. Februar
«857, auf d,e V.rb,sser,mg in der Anweudnug der
galvanischen und m^gu,tisch,n Wirkung auf Kämme
und Kopfbl'nsten

»4, Das Plivi legium des Ct)a>I.'s Fah, bdo, 7.
F,bru«r «858. auf ein, Verdcsslrung an deu ^isenbah".
wägen. ^ . . ' -

»5. Das Privilegium der Anna Tchatfer, bro,
, 3 . Fcbeuar »U58. auf die E,fi"du"g einer Maschine
zur ?l»se>tiguug aller Arien ron Patro.nn zum ^o>.
drucken der'verschiedenen Dessins für d,e Sl icks ei.

l « . Das Privilegium der F a i ' ^ s l a Wo l f , (an
M a r Klein übertragen), ddo. 2 1 . Februar «»58, auf
die Erfindung Mäoneranznge aller Art mittelst Schweif,,
vtlficherung beizustellen,

«7. Das Pür i lc^ ium d,s Gustav Pfiaumer, ddo.
27. Februar «858, auf die Erfindung ein,r eigenthün,'
lich konstiuirteu Maschine, genannt „Doppel 'Walke"
für Tuch und andere Wollstoffe,

«8. Das Privilegium des Christian R o t h , bdo.
9. Februar «859, auf die Erfindung ein,s regetabili'
schen Pflanzen > Toil,lte - Haaröles.

19. Das Privi ! ,gium des ^osef Schnrz, ddo. l l .
Ftbruar «859, auf die E>fi„dui,g im <l5aue der Hel ,
tenbrücken.

20. Das Pü'vilegilim des Michael Markelt, ddo,
l 9 . Februar «859, auf die Erfindung Thüren jeder
Art im vollkommen f „ t i g , „ Zustande, b,schlag,,, nnd
angestrich,n. an den Ort ihser Bestimmung zu bringen
und veilmltelst V,rschraubung zu befestigen.

2 ! Das Privilegium des S i m r n und Ios , f
Schl,sing,r, bdo. , 9 . Februar «859, auf di , Ver.
b,ss,lung, alle Gattungen Möbel dauerhafter zu ver.
ert,g,n.

22. Das Privilegium des Samuel W u r m , ddo.
«9. Februar 1 8 5 9 , auf eine Verbesseinng aller Gat .
lungen Kürschneialbricen.

23. Das Privilegium des Aülon Ka i l ^n , t>t<,
24. Ftbluar «858, aus die E'ftnoung n,,l ^olz und
sleiutohlen ' Thee, Alistreichelsalbeu zu ,, j i , ieu

2-l 2 a s P>ieil>'gium d,3 Aduldtit Huebei, ddo.
2-l. Februar l 8 ö 9 , auf die 6if»ndu<,g, Rei^ulichölz-
chen dll,ch ein, eigeuihlimllche ^elei lun^ der Zlil id-
lnaste in solcher Weise zu erzeugen, oap oas g.sal)l'
liche Abspringen uud Spl iß ,« der M^ste beim Neiden
vermieden werde.

25. Da» Piivi legi l lM des Si l i i c» M< Bun j l ,
ddo. 26, Febiuar l 8 5 9 , auf dl< V,>d>ssl>u»g »<> do
Erzeugung der Palsumeri.» fester ^cn>l!t.»z.

26 Das PrivileglUl,, dcS Geolg ?!ubury uud
Wilhelm Hnchaib Br»dg<s, unter 0e? ^ i r l l i a : « ^ r i d .
g e j , Aubuiy K Aomp, " ddo. 2ti. Februar l«59,
aus 0>, Ersinoung e i l i ^ tiauopoitablen HppHlaleö zu,
Erzeugung von i/euchlgai.

27. Das Plivi legium des Fiiedrlch Paget, ddo.
27. Februar «859 , auf eine Velblsseluug au den
Schiebcroeulllen »ür Dalupfuiaichinen.

2l>. Das Prl^llegil,!,! de» Matthäus Georg 3ialsch,
doo, 28. Februar »859, auf dle 'I'eibesseiuug eiixs
FricliouercllenIagcrS fl',r d,e HauplweUe be> Wludnlühl.u.

29, Das P'ioilegium Olö August ^enz, ddo, 2«.
Februar «859, auf b,e ^erdesseruug lll> Karlen, P o .
l>ren uuo Aulaufe» rou Gege»stäl>t>eu aus Eilen lind
S lah l .

20. Das Pü'osleglum d,S i/ecpold GoltZdachei,
ddo. ö. Febluar « 8 6 0 , üus die H'filiduu^ durch , i i ,
e!gtulhü,l,l!ch konstiuiileS Sch'vuoglad oder eine
Schwungscheibe eiue ueue H5ell<ebzllafl zu erzeugen.

3». Das Pl ir i l l 'g ium des ^o>s Schwarzkopf und
Franz Rziha, ddo 8. Februar «860, aus die Eif tu-
duug eioer Steinbohinlalchlne.

52. Das Privilegium dcs Lecpolb Schost^I, ddo.
8. Februar l 8 6 l ) , auf die >Uelblsse,ung >n der ^ c u -
stlucklion der Kaffehmaschlnen.

33. Das Püvilegium des Engelbeil Mahenaue,,
ddo. 8. Febiuar l86l) , auf die Ve>bess,:u»g an der
PhiKharmonita und al'dereu Tast > Instlulnenlel ',
welche durch ^uflbellieglllig zum TöntN gebiachl werdel,

3». D^s Privileg,ul,i deS August H<e,„ , ddo. 8
Febiliar «8ül) , auf die Eifinduog ei,!,s e!^,i!lhl'l,nlichel!
Verschlusses für Zig^irenlaichen, Pcll»'M0lmalt5, Eluis
und alle A'len von Behältnissen.

35. Das Piioileglum des Johann Peschet , Franz,
Christoph und Anton Weiße, dOo. 8. ^ rbruar . il>60,
auf eie Elfiudung eines Verfahrens, u>n mil,eist eillo
Maschine auö unzubei,il<cem ^ehme Ziegel zu „zeugen.

36. Das Privilegium bcö Joseph H1«il,i;er o.
Dervenl, cdo. 9. Febiuar «86V, auf b»e «irfiudung
von ligenlhümlich tonst>uirl,n Fesniöhl,«.

37. Das Pi i l ' i l tg ium d,b tleopold B<uel und
Samuel S c h w ^ i / ddo. 6. Flbiuar i 8 6 0 , auf b „
Veibesscrung, alle A:t.n Dameurleideimöglichst schluß'
fähig am Halse zu verfertig,,,.

38. Das Piivl legium des Josef Eduard Veru,
huber und Karl Wilhelm Beinhuber, tdo 9. Febluar
, 8 6 0 , auf die Erfindung Wolfiamgusistahl aus i>ioy,
eis,», so wie aus Oull.lsei,abfälle„ sowohl duich Zu
sammlnschmelze» in Tiegeln, a!5 ,u Kuppelöse» zu er,
zeugen.

39. Das Pilpilegiul»! des Mar i i» Swoboda, tdo.
2^. Februar «860, auf dir Hifii.duxg en-el eigll i lhum'
lich toustluiiltn Zotteliuhrmajchiue.

40. Das Pi ir i le^iul l l de« Callei i l i i ü^l ler ino, ddo,
?^. Ftbruar »860, auf die Vell',sseru»g an den Pl,ss,l>
zur Erzeugung des Olioenöles.

4 1 . D^s Pünilegiuu, d,s zi^iibe Heindlpck, ddo.
24. Februar i 8 6 0 , auf d>, (5<f,udung ,i»el e>g,lildü»u
lichen Art oon Schituenstuhle» auö gewalztem E,sen
für Eis^nb^huen,

42. Das Prir i leg'um d,S Mal,h^us Georg Rutsch,
ddo. 26. Februar i860, aus die Eifineuug eiues Pfe id, -
göl'pels, gcuannl'. "^leNlriPtdal. Fl«tl«ous ^ Dezin>al.
Oöppel <>

43. Das Pi ir i legium des Ph' l ipp Singes, ddo.
27. Ftb'uar «860, auf die Beibesstrung, geistliche Or
nate und Manneilleides, g'gen die Einwiitung des
Schweißes gesichot zu eizeuge».

4 4, Das Privilegium det Ka i l Moritz, ddo. 5.
August >8S0, auf die Velb,sseruug der sogenannten
Holländer oder l?onlou,r Meeischauilipfeifen.

45. Das Privilegium des Emelich Kolbenh.yer,
ddo. H Mä>z «86« , auf d>, Erfindung ron Feldfta
schen aus oielzinnlei« Zinkblech.

iS. Das P'ivi!,gium »,,s Georg Noy, ddo. 2«.
Ju l i «8H9. auf die Verbesserung an den geruchlosen
Reiilade« Apparaten.

47. Das Privilegium d,s G, Weigand und Edua»d
Gl i ln ia«, , , ddo >8. August l i»6l) , auf die Eifindung.
Kiinol«!,,». Stahlfedern «««llclst Gummi uud 2)/ehl.
stäit, mit i!einwaüd zu überzleheu.

48. D' 's Plivilegium d.S Iohauu Chostoph E» .
d l is , ddo. 26 Februar 1«59, auf t i , Veibess,ruug
b<i der Verfcil iguug von ^a t i co ln sus ^üch>,n und
audere Oewehle.

Die »,»l> Post 3»r. l , 4^ u»o 45 6»g«ll!hlte«,
Pl!o,!egis» find du>ch freiwillige Zi»iü<tlegullg, alle
übiigen Dagegen duich Zeilablauf eilolcheu und <s lü».
neu die be,üg!ichen ^esch,elbung,u vo» Iedeinianl, im
k. k, Privllegien » Ai chire eiligesehe» ,p,! den.

Wien am «7. September «86«.

Z. 447. u (,') ' ^ ' Nr. !^52l
K o n k u r s e .

Line Postkoi'lroUolSslclle in Pest, mit dem
Gch^lle jährl. i»45, st und gegen Kautionserlag.

Gesuche sind bis »!». Dezember bei der
Post-Direktion in Pest einzudringen.

Eine Postamlökontrollorstelle in Lemberg
mit dem Gehalte jäyrl. U4.', fi. und gegen.<an.
tiooi^rlag.

Glsuche sind bis ltt. Dezember bei der
Post-Direktion in Lemberg einzubringen.

Eine Postoffizialöstclle letzter Klasse im
Präger Post-Direklions-Bezirke, mit dem Ge-
halle jähll 5,25 fi. und gegen Erlag einer Ka«,
lion von 6<w fl.

Gesuche sind, insdesondere unter Nachlvci«
sung der Eplachkinnlniffe, bis lU. Dezember
bli der Post »Direktion in Prag einzudringen.

Eine Postosslzialöstl'lle letzte: Klasse im sieier.
märkisch - karntnenschen Postdierektionsdezirke.

Gesuche sind, insbesondere unter Viachwei-
sung dcr abgelegten Postossizialö-Prüfung, biö
>!>. Dezember bei der Post-Direktion in Graz
einzubringen.

Eine Postamts.Akzesslstenstell, lehlec Klasse
in Plcßblllg mit dem Gehalte jahrl. 3l5, fi.
und gegen Erlag einer Kaulion von ^<»ft fi.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung derKenntniß der deutschen und ungarischen
Sprache bis l l). Dezember bei der Post-Di-
rektion in Preßburg einzubringen

Eine Postamtä-Akzessistenstelle lchter Klasse
im Bclcichc dcr siebenbülgischen Post »Dii eklion.

Gesuche sind, insbelondere unter Nachwei»
sung der Kenntniß der i!andeöspiachen und der
Postmanipulalion bls ltt. Dezember bei der Post-
Direktion in Hrrmannstadt einzubringen.

Eine Postamts.Akzessistenstclle letzter Klasse
im Agramer« Poslbezirlc.

Gesuche sind blb »U. Dezember bei der
Postdireklion in Agram einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postprakükaüt no ^)e-
relche der slebcnblirglschen Posloireklion.

Gesuche sind bis ltt. Dezember bei der
Postdireklion in Hermannstadt einzudringcll,
wobei bemerkt w i rd , daß die definitive Auf»
nähme erst nach einer dreimonatlichen vefrie»
digenben probewcisen Verwendung erfolgt.

Trieft am ^tt. November l t t t t l .

Z. 2 «3s. (?)^ Nr? 8607^
E d i k t .

Von dem l. l. BczirlSamlt Klainbulg, als
Gltlchl, wild mil Aezug auf das l>s,kl vom 30.
August d. I . . Z. zzoz, bekannt nrmacl.l, daß auch
zu d,l i» t t l Ereful!o>,tz<ache bls H,ss„ Conrad
Plliwciß gegei, Andleas Potjcd. ^ , , , . ' ^2 s'. 73'/, ks.
c. ». c , ou< ten ?3. b. M a,'g,l»ldn,l„, zweiten
Tagsahung zur l l l lul iven Ftil l ieluiig t>,s g^a.""''
l l en i)>llil . l,„d M l hilalvermögll,« lenie Kauftufti.
gen ilichltnln sind, dai>,r ,s bei de, auf den 2«.
Olzembll d. I . ai!geoltn,len t l i l l , , , in,d l,hlen
Feildittungstagsahung in loko Hulden sein V,,blei.
den hade.

K. k. N,zilksaml Kiainbuig, al« Belicht, am
25 November »86«.
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Z. 2 l 2 4 . (2> 3ir, 6025.
E d i k t .

3ion d m k. k. ittezirksamte Planina, als Geliä' t ,
w i i d hi .mit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansu.ben d<s Micdael Ncck vo»
Mar t insdach, g<g<n Josef Sckwigel von Gl.,hor»o,
wegcn schuldigen >53 fi 30 fr, (5 M . <v « <:..
in die erelutive öffenllicre Velstei^rnüf l der, dem
Letztere!» geköl igen, im Grundbuche Haasderg «ul<
R.k l . N l . « " . , , ' " ^ , , ' " . , und " " . ; vorkommli,-
den Real i tät , ' im gtlichtlich elhoben<n Schähuügs'
werthe von 2 l ? s fi. öst, W . , gcwilliqet und zur
Vornahme dt ls l ldtn die erekuliven Feilbielungstag-
satzungen auf den 20 Dezember l. ? . äjormitlags
um 9 Uhr im Gklichlssiye allch unter drm Echälzungs-
w l l l he an den Me!stbielel>den hinlangegeben werde.

Das SchalzungsprototoU, der Grundbuchser
lrakt und die Llzilalionsdidiogniss.,- können dei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtZstunden ei«
gesehen werden.

K, t. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht , am 20,
Oktobte «86».

Z. 2086. (3) " Nr. «427.
E d i k t .

Vom t. l . Pezirköanüe Gotlschee, alS Gericht,
werden die seit mcbr als 30 Jahre,, abwesende,, und un>
bekannt wo befindlichen Josef unc» Johann Iallitsch von
Unleroeutschau aufgcfocdert. sich Immen eioem Jahre
hierauils zu incl len, oder den chiml unter Ei»cm bc>
stellten Knraior Pcter Sierbenz von Ui'lcrdculschau bin»
nrn eben dieser Zcit in die KcnntmL ihrrö ^cbcns so<
gewiß zu setzen, als widrigene nach Verlauf dieser Frist
zu deren Tooeöllklärun^ gcschrillen werden würde.

zV k. Ve^ilkcanit (Iotischee. als Oeiicht. am 13.
August 1801.

Z . 2087. (3) Nr. 407U.
E d i k t .

Vom s. k. Vezirksamle Goltschce. als Gerichl.
wird dcm Pclcr Hcrbist von Oberpok^ein hicnut er<
iuner l :

Eö b.'.de Gcor^ Stls(',nrl von Nciiuhol. wider den»
jlU'sN tic 5Uage ans Zablmia. ooil 100 fi. (5- M . olcr
^0ü si. ö. W.. »übst >'!"/„ Zinsen bicvo» seit 3 Jahren

' l'. 5. <... >>il's>5!u,«!. l!«»i. Z. Hl)79. !)ie,am:s eingebracht,
wori'il'er auf Grund der beigebrachten Original» Schiilo»
obligation ddo. 28. Ma ! 184l l . intabuli i t 28, Jänner
1847 im S'N»c t>cv alleil). E»>schließn>!g vom 18. Ju l i
18.';9. N. O. V. Nr. N 0 . dcr Zahllü'gsanflraq ddo.
27. I l i n i 18<i<. Z 4 0 ^ 9 . ausgrf l r l lget. „n? dcm G "
klagtcn we^en seines nnbelannlen A>»fcntl'allcs Andreas
i,'alncr von Orasliü0l» als ^m'l<l(»l' n<! l,clu>!> anf sei»e
Gefahr und ^oslc» bestellt wurde.

Dcsscn wi id dciscllic zl> rein Ende versländi^ct.
daL er etwaige Einwendlill^cn zn r,chter Zeit sclbst
ein^ll'vingen oder die nolh>gen Velvcismlttel dem l'l--
stellten Klirator an die Hand zu gel»cn. ov<r al»cr liüen
andern Sachwalter zu dcst.llen dal)e. wiorigfnö alle
weitem die^'ezügl'chen Ellediqnngcn dem auf^cNelN^n
Kurator l'll>ä»d>get werdcn wl'ttdcn.

ss, k. Pe,^ivlv!amt Goüschee, alS Gericht, am 27.
Juni 1861.

Z. zO«9. (3 ) ^ir. 5369.
E d i k t .

V o n d<m t. k. Bezislsamle Gollsche,, al?
Gericbt. »vird den El,)e!,ulln Jakob und Agnei,
Krcpf von Krapft l ' fe ld l ) i , lmi l er innel t :

l5s habe Peter Pelscke oon K lop fen f . l d , w i '
der dieselben tie Kl.,ge aul Elsitzull>j der Hubreali
tät üll Grundbuch Gollschee «û > l'om V, H"l . 664
zu Krapfenfeld H a u ö . N l . 50. «,,l) pr»«», l 0 . Au>
gust >8 t j l . Z. !i3«9 , hleramls l ing,bracht, worüber
zur mündlichen Veihandlung die Tagsahung auf den
5. D u m b e r srül) 9 Ul)r mit dein ünhange dc^ §.
29 a. G . O angeoidnel. u»d 0cn G<k!a^lcn wsgn,
ihres unbetannten Aufenthaltes Hr, Michael ^,ck
ner von Gotlschee als l 'ul-nlm- il<^ aol»»» auf il)re
Gefahr und Hosten d.stellt wmde.

D'ss'N welden dieselben zu d«m Ende reistälid'get.
daß sie aUen»>lIs zu rechter ^ci l scldst zu erscheinen,
vder sich einm anderen Sachwaüer zu blstl l l .n und
anher namhaft zu machen h^ben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestllllen Kurator verhandelt
werden wi rd .

K t. Bezirksamt Goltschee, als Genchl, am
, 0 . August , 8 6 l

3 . 20NU. (3) Nr . 6 l 5 9 .
E d i k t

lUon t l m k. t. iüe^r tsamle (Äoltschee, als Ge>
rickt , wird der Anna Tscherne von Scle, und der,», u»-
bekannten Erben hiermit erinnert:

Es habe das Handlungßhaus Oebtüder l'edl von
K l a g l n f u r l , wider dieselben t ic Kla^c auf tiöfchungs
sslstatlung mehrerer Satzpusten von der .Realltäl
N r . 4 zu Selc , »ul) znut?». l l , Scplember >8^ l .
Z. 6 ! 5 9 , hieramts eingebracht, »volübel zur münl>.
lichen Ljerhat'.dlung die 3aj,s^tzung auf den , ^ . De-
zember f ,üh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
a. G. O . angeordnet, und dm Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Joses 2scherne von

S<le a ls l ' u r i i l o l ' :nl a t : t u l l , au f ih lc O e f a h r und

dosten ltst:Ut wlnde,
Dessen wi lden ries.lben zu dem Ende veistä«'

l i ^ l t , daß sie all nsalls zu rechl^ ^e i l selbst zu er̂
scheine» , oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und «»her namhail zu lnachen haben, w ld , i
gens diese Nechtslacle l«it dein aufgestellten Hura
toe pe,l)and'll »vllden wno .

K. l . i l lezi l tSaml Gol ts^ee, als Gericht, an,
l l . Seplcmbcl l 8 6 I .

3. 2091. (3) ^t l 6>H6
E d i k t .

V o n dem t . k. Bez i r lSamle Gotlschee, alß
G c r i l l , w i rd d,m J o h a n n S l o n i l s c h , und cesse»
allsaUigen iiiechlSnachsolgcrn von tl ichlenbach, hier
mit e l i n n l l l :

ES baoe Johann Welz von i!ichlenbach, dutch
Herrn D r . Weneditter, wldtr dieselben die Klage au,
Anerkennung des Eigenthums der M,.'I i lat H ^ i . l 8
in tlichlenbach, «,ll) z,,'.-,««. l » . September l ^ t i l ,
Z, 6> 5 « , hieramiS eingebracht, wuiuber zur „»und
lichen Verhandlung die Hagsatzung auf den <<l. B e ,
zenlber i 8 S l f lüh 9 Uhr mit dem Anhange d<S §
29 a. G, O. angeordlnt , u>.b den (^ellagten we>
gen ihres uub^kannlen AufenlhalleS Johann ilatner
von ilichtlnbach als ^ui-2l<»s n<1 ««lum auf ihre Ge
f.»hr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstä»
cigct. daß sie allenfalls zu rechter Zelt sell st zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zumachen hab<n, widr i
gens diese Rechtssache mit dcm aufgcsteUten Kura .
l0l verhandtlt werden wird.

K. t. lUeziiröamt Äollschee, als Gericht, am
» l . September l 8 6 l .

Z. 2092. ( 3 ) Nr . «280
E d i k t .

Von dem k. k. Bezir lsamle Gollschce, als V ,
richt, rviid, cer N^'sl'na I o u l y uvü Al l lag, oder de?
rcn Elben hiclluil er lnnt t t :

Es habe M a r i a Hö'serle ^'ou Alt lag , wider die
selben die Klage »n! E'si^ung tcr K^ l s ^e i l . ^lea'
l l lä l , «0lkomM'N0 im G>li!>0l)l>che l»<l ^lllscbce'l'<»»ll.
V l l , Fu l . 990 zu Al t lag H') i . ^ 5 , «ul> l»l'"«x , 7 .
Hcpltnl l 'cr l « 6 l , ^ j . 6 2 0 8 , h ie iam^ e!!,^«l,'sacl)t,
w^n iDl l zur mli"dl>chen iUerha:,d!>l»g l.ie T.<g.
salting auf den !9 B^zemler flul) 9 Uhr n.n
o<<!> Anhänge des 3 29 a. (i>). O. angccidnet, unc
ten OeNaglcn wegül »hr.s unbetannicil Auiei>lhalll5
Herr D r . H^önig von Al l lag als Oui-lilm' u<1 u<:!nl»
auf ihre Gefahr und Kost.l» bestellt wuide.

D'st»» werden dies.loen zu dem E»0 l vcrstan
t i ge t , daß sie allenfalls zu rechter ^el l selbst zu ,r-
scheinen, odlr sich tinen andern 6a> l ,wa l l l l zu be-
st'Uen und anher namhaft zu machen Hal ei, , w>dl>.
glnö dieft Rechtssache mit dcm au<g,>tcllllN Kura
lor verhandelt weiden w i ld .

K. k, iüe^irlöamt (Äoltschee, alS Geiicht, am
17. September l8 t> l .

Z. 2093. ( 3 ) ' ^ i l . U^?0.
E d i r l .

V o n dem t. k. iüezirtsainle Gollschce, alS Oerichl,
wird dem MathiaS !)iuppe und G»org I o u t e von
Obermösel hiermit erinnert:

ES habe Johann i!^sn,r von Obermöle l , w l .
cer dieselben die .« lag, auf l!öschung5gestallung des
Eht0ltrages vom 3, September l 6 , 4 , unv Ve l
gliche vom 2. Eep jsm^ t l l837 , ««»!, piu««, i ? .
Septemder 186», ^ . <i2?0, hieramlS «lngcbrachl,
worüber zur mündlichen Verhandlung die .Tagsa.
hung auf den «9, Dezember früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, 29 a. «Hj. O . angeordnet, un» den
G t t l a g t l n wegen il)r»s unbefannten Aulenlhal l .ö Pe
tel Äieum^lln von Dberlnösel als l'>,l'<»l<»!- a<l :»<:
l l,,» aus ihie Gefahr und Kosten best.lll wuide.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ence verstau»!
get, daß sie allenfalls zu rechter deit seldst ^ er
scheinen, oder sich cimn andern Sachwalt . r zu be<
stellen und anher namhaft zu machen haben, w>
orlgenS diese IiechlSsuche mit den, aufgestellten Hu-
rater verhandelt werden w i l d .

K. t Bezi l lSamt Gotlschee, als «Äericht, am
l 7 . September !8<i<.

Am 22. Allgllst >86>.

Z, 2098^ t^3) '^ir. 3290.
E d i l l .

Von dein l . k. BeHlltsamle Oberlaibach, als
Gericht, w i rd hiemil bekannt gemacht:

<̂ S sci über das Ansuchen deS Oeorg Pelschm
von Ä r e g g , gegen liorenz Dedeuz von iUl'souza,
wegen aus den, Vergleiche vom l l ) . J u n i l8., l),
ci. »867, schuldigcn Ul st. 69 kr, ö- W . <:. «. «.,
n die erekulivt öffentliche Vcrsteigesung der, dem

l!eylern gehörig,n. >m Geundbuche Fleudenthal «ul»
Urb. ')lr. 202 vorkcmmenden Rea l i t ä t , im ge,
richtlick erhodenen Schätzungswert!)« vo« 4.'3 fi.
60 k,.' österr. Wahrung gewiUigel, und zur Vornahme
derselben die eretuiioen Feilbietungslagsayungen auf
d«n l3 Jänne r , auf den l7 Februar und auf de»

^'0 Ma ,z ! « i i 2 , jedesmal 3<olmilla^s u«,, 9 Uhr
in di,s«s An,!stan!,lt i m t d»m Anhanqe bestünint w»r>
den, daß die feilzubietende Nealitat nur bei der l.hlcl»
Fl i l l ' ie lung auch unler dein Schäyungswenhe l,!> dcn
Meist ' . i l t fndtu Hinlangegeben werde,

D a i Schatzungsprolokoli, oer Orundbuä scrtrakl
und die ^izitalionsbedingnisse tonnm dci diisem Oe»
richle in den gewöhnlichen Amlsstunden e,ngcsehen
werden.

K. k, Bezirksaml Oberlaibach, als Gericbt, am
l 3 . September l 8 6 l . ,

Z 2100. (3) " " ' ' " Nr . 3646.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Oberlaibach, alS We»
richt, wi>d hicmit betannl gemacht:

Es lei ut'er Ansuchen dls Georg Pe,schin von
O l s g , g lg l i i Thomas üisovih von P a l ' u , wegen
^liö 0lm Üicrgleicht vom 7. De^mber l 860. Z 42 !4 ,
' 3 . August «860, Z. 2 7 7 4 , ui'b ans dcm U,theile
.'om 23 Oktober l 8 « 0 , Z. 3 t i l 4 , er>lulive intab.
l 7 . M a i ' 8 6 l . Z. l s 9 l . pr. 72 fi. 50 kr., 3 fi.
« k r , 36 ft 96 kr., l l i fi. 40 kr. und 3 ss. b« kr.
öst W . c. ». p. , in die erelulive öffentliche Ver»
steigerung der, dem Letzter,, g l l iö l igen. im Grund«
buche Freudenthal «uli Urb, Nr. ! 6 2 ' / , unt l08l«
ooikommenden, zu Paku Konsk. - ^ r . 9 lilgendell
Real i tät sanlml ? l n . und Zugelör , in, ge i i l t l i ch
erhodlnen Schatzungswerlhe von «262 si. öst. W .
ueü'll l igct, und zur Vornahme ders.ll'en die exetu»
tiven FeilbielungslagsahungsN alif den >3. Jänner,
anf den »7, Fcbiuar und auf den 20. März l862 ,
iedesm.il Vormi t tags um 9 l.!hr. und zw>>r die l .
und 2 it» der hiesigen A in ls lanz le i , die 3. aber in
loko der Realität mit den, Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Niealilät nur bei der letzten Feil»
bictung auch unicl dem Schätzüngswerlhe an den Meist,
bietenden hinlang,geben werde.

Das Schatzung5p50l!'koU, der Grundbuchöer»
tral t uno die Liziialionsbedingnisse lönncn bei die«
scm (Ätiichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn c i l ^
gesehen werden.

^c. k. Nczisföamt Oberlai!.'ach, als Ncl icht . am
«2. Ottober l 8 b l .

'̂  2 ! 0 l , (.'l) l)ir 373^.
E d i k t .

Von d m k. k. Aezirksamle Obcrlait'acb, als Ae»
cichl, wird h i lmi t bel-annt geinacht:

E6 sei über das Ansuchen der Katharina I a p p . l
von B e u l , . gesten S le ian Nupnik von Sidalschc,
w.gen ailö der Session ddo. 2« Apr i l »859 scbnl»
digc» 99 fi. 4» l i . ö. W «. «.. 0.. i>, die er.t»,lire
össlülliche A5elst,!^e<ul!ss der, dem ^etzlein grl)öri^eli,
im Grundbuche der Hcrischafl ^oiisch 5ul) Reklf.
Nr. 59» voltolnmencn,, i l l Sibaischc «>,!< .ttonsf.
^ i i , . 2 behauste» Reali tät, iu» geiiclllich elh^'benen
H>,taliun^öwellhe v»ll 808 ft 40 l l . ö W . g t '
will iget, und zur Vornahine dersllden die drei Fei l ,
bieiungötagsalzungen auf den l 6 , Ia r l i l e r , anf den
20. Fel' luar und auf dei, 26. M a l z l 8 U 2 . jedls-
mal '^ormit lags um 9 Uhr in loko Sibaischc mit
dem ?l!,hange bestimmt worden, laß die fnlzudic»
lende Nexl i lat nur dei der letzten Fl i lbietung auch
unter dem Echävung5we,lhe an den Ml istdielen.
den hinlangegebcn werde.

D^ls SchätzllngsptolokoU, der Grundbuchsertrakt
und die«izllaliol!sbcdingnisse lönnen bei diesem Gerichte
in den g<wöt)nlichen Amtsstunden eing.sehen weiden.

K. s. B tz i r t samt Oberl^ibach. als Gericht, am
<ü. O t t o b f l l 8 6 l .

6. 2 l 0 2 . (3) . Nr. 3 » l 6 .
E d i k t .

V o n den, k. k. iUezilksamle Oberlai l 'ach, als
Gericht, wird h i imi t blkannt g e m a l t :

Es sci über d»S Ansuchen des M a r l i u M^ßetz,
von Saplana als Bcuöllmächlinler deö Jakl'b Meßelz
von ebendorl, c>egen Franz Hreun von S<'plai,a,
wegrn aus dem Ullheile vom >2. M ä r z 1858)
Z 7 6 0 , schuldigen , , 9 fi. 59 kr. ( i . M . c. » e.,
>n die erelulive öffentliche Versteigerung der , dem
li.tzlein g»hörigen, in, Grunobucke der Herlschaft
^ollsch «uli Urb. '^lr. 24.^«7ä voltoinmenden zu
Saplana, H . . N r . 22 liegend'en Realität sammt An.»
und Zugehör, im geiichllich erhobenen Sch^tzüngS»
werthe oon »800 fi. 60 kr. 0. W . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die erckulivcn Feilbielungs'
lagsalzungen auf den l 6 . Jänne r , auf den 20. Fe,
bruar und aus den 26, Mä rz ! 8 ü 2 , jedesmal V o r .
ulittags um 9 U h r , und zwar die l , und 2 in
der Amtbtanzlci lind die 3. in loto der Realität
«nil dem Anhange bestimmt wolden, daß die f»i lzu'
bietende Realität nur beider letzten Feildictung auch
Ulllcr dem Echätzungswtilhe an den Mlistbiclendcn
!)i!!tal!geqeben werde

D a s HchätzungSprototoll, der Grundbucbslrtrakt
und die üizitalionsbcdingnisse rönnen bei diesem Ge,
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden eina/sehen
werden.

K, l . Bezirksamt Dberlaibach, als Geiicht, am
23, Oktober l 8 6 l .


